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LEUTE VON HEUTE

Besuch in
Berlin
Im vergangenen Jahr wurde

das Jubiläum „35 Jahre Ak-
tionen zugunsten der Deut-
schen Krebshilfe – 25 Jahre
Jakkolo in Wüsting“ gefeiert.
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen (CDU)
hatte Organisator Horst Kös-
ter und Ehefrau Ingrid zum
Jubiläum eine Vier-Tage-Rei-
se nach Berlin geschenkt, als
Dank für das Engagement in
den vergangenen Jahren, das
dazu führte, dass bislang
mehr als 300 000 Euro für die
Krebshilfe eingespielt wur-
den. Großen Anteil hatten
auch die Aktiven aus dem
Helferteam der Veranstal-
tung.

Grotelüschen empfing
ihre Gäste nun in der Bun-
deshauptstadt. Mit dabei wa-
ren vom Jakkolo-Helferteam
auch Marion und Thomas
Mannchen aus Hude. Auf
dem Programm standen ne-
ben dem Besuch des Reichs-
tages viele weitere Ausstel-
lungen zur Geschichte
Deutschlands und vor allem
von Berlin. Insgesamt gehör-
ten zur Besuchergruppe
mehr als 40 Teilnehmer.

Die Anmeldung für die
diesjährige Jakkolo-Veran-
staltung in Wüsting, die
Horst Köster wieder mit sei-
nem Team und der Helferge-
meinschaft Jakkolo organi-
siert, hat bereits begonnen.
Es haben sich bisher mehr
als 150 Mannschaften aus
Norddeutschland und den
Niederlanden angemeldet.
Die Kommunale Wertung am
3. April ist erstmals ausge-
bucht. Für alle anderen
Teams stehen noch Spielzei-
ten zur Verfügung (koes-
ter.jakkolo@t-online.de).

Die Gärten in Wales

Sehr gut besucht was die
Frühstücks-Veranstal-

tung der Huder Landfrauen

im Vielstedter Bauernhaus.
117 Frauen kamen und ließen
sich die Leckereien vom Büf-
fet schmecken. Anschließend
nahm Olaf Schachtschnei-
der aus Dötlingen-Aschens-
tedt die Zuhörerinnen mit auf
Reisen nach Wales, mit vielen
Fotos von den Schlössern,
Burgen und deren Gärten.
Wales sei von Hude gar nicht
so weit weg, mit dem Schiff
über Nacht von Rotterdam
benötigte man insgesamt nur
sechs Autostunden, erfuhren
die Zuhörerinnen.

Walisische Gärten spielen
mit unterschiedlichen Höhen
und unterschiedlichen Be-
pflanzungen – Schacht-
schneider ermunterte die
Landfrauen, diesen Gestal-
tung selber aufzunehmen.

Der Referent berichtete
unter anderem auch von der
Insel Anglesey mit dem „Neu-
en Palast“ samt Gärten, der
zur Gemeinde mit dem un-
aussprechlichen Namen
„Llanfairpwllgwyngyllgoge-

rychwyrndrobwillantysillio-
gogogosch“ gehört. Es gebe
unheimlich viel zu entde-
cken, gerade für Garten-
freunde. Schachtschneiders
Tipp: Der nächste Ausflug
der Landfrauen sollte nach
Wales gehen.

Die nächste Veranstaltung
des Huder Landfrauenver-
eins findet aber erst einmal
in heimischen Gefilden statt.
Am Donnerstag, 20. April, ist
eine Fahrradsternfahrt ge-
plant, wie Lucia Batz vom
Vorstand berichtete. Anmel-
dungen nehmen bis zum 15.
April die Vertrauensfrauen
entgegen.

Klosterfreunde aktiv

Ein umgestürzter Baum,
jede Menge Laub und

Astschnitt. Herbst und Win-
ter sind auch im vergange-
nen Jahr nicht spurlos am
Huder Kloster vorübergegan-
gen. Damit das eh schon in-
stabile Gemäuer der Ruine

nicht auch unter schädigen-
dem Wildwuchs und ausge-
triebenen Pflanzenwurzeln
zu leiden hat, kümmern sich
die Klosterfreunde regelmä-
ßig um den „Frühjahrs-Putz“
des Huder Denkmals und
unterstützen so die Profis,
die schon mit dem Hubstei-
ger im Einsatz waren. So wa-
ren Oluf Runge, Dietmar
Bruns, Siegfried Mlinarzik,
Jürgen Boyn, Gabriel Theer-
mann und Martin Gerdes-
Röben in diesen Tagen auch
wieder drei bis vier Stunden
am Werk, um die Ruine
„frühlingsfit“ zu machen.

Dank an Heinz Emken

Wahlen standen auf der
Tagesordnung bei der

Jahreshauptversammlung
des Ortslandvolkverbandes
Wüsting. In ihren Ämtern
einstimmig bestätigt wurden
der 1. Vorsitzende Wilfried
Siems, der 3. Vorsitzende
Arndt Heinemann, Kassen-

wartin Silke Heinemann und
der Schriftführer Christian
Hattermann. Nach mehr als
30-jähriger Vorstandstätig-
keit, davon 21 Jahre als 2. Vor-
sitzender, kandidierte Heinz
Emken aus Altersgründen
nicht erneut. Er wurde mit
einem großen Dank für seine
Arbeit von der Versammlung
verabschiedet. Zum neuen 2.
Vorsitzenden wurde Jörn
Wragge gewählt. Alle Vertrau-
ensleute wurden einstimmig
gewählt. Dies sind: Egon
Haye, Hergen Meyer, Hergen
Lange, Andre Heinemann,
Frank Grummer, LindeMaas
und Frank Emken (neu).

Ein großes Thema wäh-
rend der Versammlung waren
die neuen Gesetzentwürfe
zum Niedersächsischen Was-
sergesetz und das Natur-
schutzgesetz. Bernhard
Wolff, Geschäftsführer des
Kreislandvolkverbandes, in-
formierte darüber. Es gab
eine lebhafte und emotionale
Diskussion.

Uta Rose in Brüssel

Das Pop-Oratorium „Lu-
ther“ begleitet die Lei-

terin der Huder Gospelsin-
gers, Uta Rose, das ganze
Jahr. Zwölf Sängerinnen um
Uta Rose wirkten kürzlich
im Mega-Chor des Pop-
Oratoriums in Hamburg
mit – vor rund 9000 Zu-
schauern. Chorleiterin Uta
Rose, die auch schon bei
der Uraufführung in Dort-
mund dabei war, folgte jetzt
auch allein einer Einladung
nach Brüssel, wo es eine ex-
tra Vorstellung für das Euro-
päische Parlament im Yehu-
di-Menuin-Saal gab. „Dazu
waren Chorleiter aus der
ganzen Bundesrepublik an-
gereist. Insgesamt waren
wir 50 Sängerinnen und Sä-
ner“, so Uta Rose. Das Pop-
Oratorium wurde in Brüssel
in kleiner Besetzung aufge-
führt. „Es war eine beson-
dere Atmosphäre“, erzählt
Rose von ihrem Auftritt. Sie
freut sich nun auf den 29.
Oktober. Dann ist sie ge-
meinsam mit Sabine Bi-
schoff vom Huder Gospel-
chor auch beim großen Fi-
nale in Berlin im Chor dabei
dabei. Dann werden rund
4300 Sängerinnen und Sän-
ger mitwirken.

Besuch in Berlin: Ingrid und Horst Köster (v.l.), Astrid Grote-
lüschen sowie Marion und Thomas Mannchen. BILD: PRIVAT

Ehrungen bei der SPD in Hude: Anke Paradies (v.l), Dirk
Theermann, Sandra Aichele, Edda Grüter, Tjark Beer, Jutta
Schröder und Enno Kähler BILD: SPDI

Rat tagt am 23. März
HUDE – Die nächste öffentli-
che Sitzung des Huder Ge-
meinderates findet am
Donnerstag, 23. März, statt.
Beginn ist um 17 Uhr im
Rathaus an der Parkstraße.

Jagdgenossenschaft
HEMMELSBERG – Am Mon-
tag, 3. April, 20 Uhr, tagt im
Schützenhof Hemmelsberg
die Jagdgenossenschaft
Hemmelsberg-Altmoorhau-
sen.

Flohmarkt für Kinder
HUDE – Am Sonntag, 26.
März, findet im Kulturhof
von 11 bis 16 Uhr ein Floh-
markt für Kinder statt. An-
meldung unter wird erbeten
unter t 04408/923156. Die
Teilnahme ist kostenlos.
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